
W i r  s i n d  Te i l  d e r  E U
E i n e  g r o ß e  G e m e i n s c h a f t

A k t u e l l
Nr. 2606Mitmachen    Mitbestimmen    Mitgestalten Donnerstag, 19. März 2026



2

Nr. 2606 Donnerstag, 19. März 2026

A k t u e l l

A n i k  ( 9 ) ,  S i m o n  ( 1 0 ) ,  L i a  ( 1 0 ) ,  M i a  ( 9 )  u n d  M a r l e n e  ( 9 )

Alles begann kurz nach dem Zweiten Weltkrieg.

Die Menschen in Europa haben viel gelitten und 

wünschten sich Frieden. Wir haben uns die Frage 

gestellt, wer die EU gegründet hat? Dazu haben 

wir herausgefunden, dass es Frankreich, Deutsch-

land, Niederlande, Italien, Belgien und Luxemburg 

gewesen waren. Es begann 1951 mit der EGKS 

und 1957 mit der EWG. Das waren Gemeinschaf-

ten für gemeinsames Wirtschaften. Sie wurden 

gegründet, weil vieles durch den Zweiten Welt-

W i r  e r z ä h l e n  e u c h  h e u t e  e t w a s  ü b e r  d i e  G e s c h i c h t e  d e r  E U !  W i r  h o f f e n ,  i h r  h a b t 

S p a ß  b e i m  Le s e n !

F r i e d e n  d u r c h  d i e  E U

Wir haben uns mit der Geschichte der EU beschäftigt. 
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Das ist Robert Schuman, ein ehemaliger 

französischer Außenminister, der eine 

berühmte Rede zur Idee der EU gehalten hat.

Die Gründungsmitglieder 

der EU: Belgien, Frankreich, 

Deutschland, Niederlande, 

Luxemburg und Italien.

krieg zerstört worden ist. Ihr Motto war: Wer zusam-

menarbeitet, kann keinen Krieg führen!

Dann haben wir uns gefragt, was sich alles verändert 

hat. Wir haben herausgefunden, dass die Europäi-

sche Union offiziell im Jahr 1992 gegründet wurde. 

Drei Jahre später ist Österreich der EU beigetreten. 

Nur weitere vier Jahre später, 1999, wurde der Euro 

als gemeinsame Währung vieler Länder eingeführt. 

Über die Jahre sind immer mehr Länder der Europäi-

schen Union beigetreten. Uns ist aufgefallen, dass 

das Vereinigte Königreich als einziges Land bisher die 

EU wieder verlassen hat. Das geschah im Jahr 2020. 

Heute hat die EU 27 Mitgliedsländer. Die Idee einer 

friedlichen Gemeinschaft finden wir sehr gut.
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N i l s  ( 9 ) ,  A l e n  ( 1 1 ) ,  N i c o  ( 1 0 ) ,  N i d a  ( 1 0 ) ,  A l ex a n d ra  ( 1 0 )  u n d  A n n a  ( 1 0 )

I n  d e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  d a s  E U - Pa r l a m e n t  u n d  w a s  d o r t  p a s s i e r t .

D a s  E U - P a r l a m e n t

Die EU ist eine große Gemeinschaft von Län-

dern und Menschen in Europa. Sie ist eine 

Demokratie, wo die Menschen mitbestimmen 

dürfen, z. B. bei Wahlen. Das EU-Parlament 

vertritt die Bürgerinnen und Bürger der EU. Es 

hat drei Standorte, die sind in Brüssel (Belgien), 

Straßburg (Frankreich) und in Luxemburg. Im 

EU-Parlament sitzen 720 EU-Abgeordnete. 20 

davon kommen aus Österreich. Sie gehören zu 

verschiedenen Parteien, die unterschiedliche 

Meinungen zu vielen Themen haben. Wir EU-

Bürgerinnen und EU-Bürger haben auch unter-

schiedliche Meinungen und wählen deswegen 

unterschiedliche Parteien bei den EU-Wahlen.

Ein Reporter befragt einen Experten über die EU-Wahlen. Die letzte EU-Wahl war 2024.

Jede Stimme zählt gleich 

viel. Jede Wählerin und 

jeder Wähler darf frei 

und geheim wählen. Der 

Stimmzettel wird in einem 

Kuvert in die Wahlurne 

gesteckt.

Wann finden 

EU-Wahlen statt?
Alle fünf Jahre finden in allen 27 

EU-Ländern EU-Wahlen statt. 
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Eine Reporterin befragt einen Experten über die Aufgaben des EU-Parlaments. Auch der Rat der EU stimmt ab.

Eine Reporterin will wissen, wie man sich in den unterschiedlichen Sprachen im EU-Parlament verständigen kann.

Warum treffen sich 

die EU-Abgeordneten? Sie stimmen über die EU-

Regeln ab. Diese gelten in 

allen 27 Mitgliedsländern.

Wie sprechen die EU-Abge-

ordneten miteinander?

Sie halten Reden und es gibt 

Übersetzerinnen und Übersetzer.
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Die Europäische Union, kurz EU, hat insgesamt 

27 Mitgliedstaaten. Österreich ist im Jahr 1995 

zu der EU gekommen. Die EU besteht aus vielen 

unterschiedlichen Ländern in Europa. Zusam-

men bilden diese Länder eine große Gemein-

schaft. Was bedeutet es aber, Teil einer so gro-

ßen Gemeinschaft zu sein? Wir haben uns viele 

Gedanken dazu gemacht und sind zu folgendem 

Ergebnis gekommen. Für uns bedeutet Gemein-

schaft: Kompromisse einzugehen, einander zu-

hören, zusammenzuarbeiten, Frieden schaffen, 

M a r t i n  ( 1 0 ) ,  M i ra c  ( 1 1 ) ,  K a r o l i n a  ( 9 ) ,  M i l a  ( 9 )  u n d  M av i s  ( 1 1 )

W i r  s p r e c h e n  h e u t e  ü b e r  Ö s t e r r e i c h  u n d  d i e  E u r o p ä i s c h e  U n i o n .  D i e  E u r o p ä i s c h e 

U n i o n  i s t  e i n e  g r o ß e  G e m e i n s c h a f t .  Wa s  d a s  h e i ß t ,  d a s  b e a n t w o r t e n  w i r  e u c h 

j e t z t .  V i e l  S p a ß  b e i m  Le s e n !

Ö s t e r r e i c h  i s t  Te i l  d e r  E U !
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Freundschaften zu haben, gemeinsame Gesetze 

zu beschließen, Abstimmungen zu machen und 

Verantwortung zu übernehmen.  Wenn ein Land 

Teil der EU werden möchte, dann muss es be-

stimmte Sachen einhalten. Das nennt man auch 

Kopenhagener Kriterien. Dabei spielen unter 

anderem Demokratie und Menschenrechte eine 

wichtige Rolle. Wir finden es gut, dass Öster-

reich Mitglied der EU ist, weil die EU so vielfäl-

tig ist. Wir alle arbeiten zusammen und haben 

unterschiedliche Fähigkeiten, die wir einsetzen. 

Die Europäische Union ist eine große Gemein-

schaft und wir sind Teil davon!

Österreich ist Teil der EU.

In der EU sind ganz viele Menschen und Meinungen vertreten. Alle sind einzigartig!

In der EU werden auch gemeinsame Entscheidungen getroffen und 

Gesetze beschlossen.

Zusammenarbeit ist auch in der EU 

wichtig.
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M i a  ( 1 0 ) ,  N e l i  ( 1 0 ) ,  Fe l i x  ( 1 0 ) ,  R a s h i d  ( 9 )  u n d  N o ra l i e  ( 9 )

Wir schauen uns an, wo wir der EU in unserem 

Urlaub überall begegnen.  Dafür reisen wir mit 

dem Flugzeug nach Spanien. In Spanien an-

gekommen, holen wir unsere Koffer bei der 

Gepäckabgabe ab und können danach direkt 

ins Hotel fahren. Praktisch, dass wir keine Zeit 

bei den Einreisekontrollen verlieren, denn als 

EU-Bürgerinnen und EU-Bürger dürfen wir 

frei in alle 27 EU-Mitgliedstaaten reisen. Das 

nennt man freier Personenverkehr. Im Hotel 

angekommen, müssen wir zuerst unser Handy 

aufladen. Wie gut, dass in der EU die elektroni-

schen Geräte jetzt alle einen USB-C-Anschluss 

haben. Boah, jetzt haben wir Hunger. Wir essen 

eine Paella. Ich muss aber aufpassen, dass  ich 

E U  i n  u n s e r e m  A l l t a g  -  W i r  f a h r e n  n a c h  S p a n i e n !

U n s e r  U r l a u b  i n  S p a n i e n

In 21 von 27 EU-Mitgliedstaaten kann man mit dem 

Euro bezahlen.
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keine Meeresfrüchte esse, denn ich bin darauf 

allergisch. Wie gut, dass in der EU die Allergene 

gekennzeichnet sind. Außerdem können wir die 

Paella mit Euro bezahlen. Nach dem Essen wol-

len wir im Meer schwimmen. Dank Regelungen 

der EU können wir fast überall in sauberen Ge-

wässern baden. Jetzt wollen wir unsere Groß-

eltern in Österreich anrufen. In der EU können 

wir nämlich mit unserem Mobilfunkvertrag wie 

zu Hause telefonieren, ohne zusätzliche Ge-

bühren zahlen zu müssen. Weil es uns hier so 

gut gefällt, überlegen wir, ob wir später einmal 

in Spanien leben und arbeiten wollen. Denn in 

der EU haben wir alle das Recht, in einem ande-

ren EU-Land zu wohnen und zu arbeiten. Bevor 

unser Urlaub vorbei ist, gehen wir noch ein paar 

Produkte einkaufen. Der freie Warenverkehr 

erlaubt es uns, in anderen EU-Ländern einzu-

kaufen und dies mitzunehmen, ohne Zölle zu 

bezahlen. Jetzt ist unser Urlaub in Spanien aber 

wirklich zu Ende und wir reisen wieder zurück 

nach Österreich. Schön war es!

Wenn ich später studieren will, kann ich das an den 

Universitäten der EU-Staaten machen.

In der EU gibt es den freien Warenverkehr.
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